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Selbst Radiomacher werden: Interaktive
Erlebnisse im Technikmuseum Berlin

Besuchen Sie „Radio Gleisdreieck“ im Deutschen
Technikmuseum Berlin und produzieren Sie Ihre eigene
Radiosendung! Entdecken Sie die Medienwelt interaktiv.

Ein Blick hinter die Kulissen des Radios:
Das interaktive Angebot im Deutschen
Technikmuseum

Das Deutsche Technikmuseum in Berlin begeistert Besuchende
mit einem neuen interaktiven Bereich namens „Radio
Gleisdreieck”. In dieser lebendigen Ausstellung können
Interessierte selbst erleben, wie man Radio-Sendungen erstellt
und moderiert. Dabei werden nicht nur Kenntnisse über das
Medium Radio vermittelt, sondern auch das Verständnis für
verantwortungsvolle Mediennutzung gefördert.

Ein Erlebnis für alle Altersgruppen

„Radio Gleisdreieck” richtet sich an alle, die mehr über die Welt
des Radios erfahren möchten. In einem gläsernen Studio können
die Teilnehmenden kurze Live-Sendungen produzieren, wobei
sie in die Rolle eines Moderators schlüpfen. Aktives Mitwirken ist
hier der Schlüssel: Ob beim Kommentieren eines Fußballspiels
oder beim Produzieren eines kurzen Hörspiels, die Besucher
lernen spielerisch, was es heißt, für das Publikum zu senden.

Das Radio im Wandel der Zeit



Das Medium Radio blickt auf eine bewegte Geschichte von über
hundert Jahren zurück. Besucher erfahren, wie sich ihr
Hörverhalten im Laufe der Zeit verändert hat. Die Ausstellung
verdeutlicht, dass Radio nicht nur eine wichtige
Nachrichtenquelle ist, sondern auch Unterhaltung und Kultur
vermittelt. Besonders bemerkenswert ist die Vernetzung von
Tradition und Moderne, da neue Formate wie Podcasts das
Hörerlebnis erneut revolutionieren.

Ein bedeutender Beitrag zur Medienbildung

Indem sich Besuchende mit der Produktion von Radio-
Sendungen beschäftigen, entwickeln sie ein besseres
Verständnis für die redaktionellen Anforderungen, die an
Medienschaffende gestellt werden. Der interaktive Ansatz soll
dazu anregen, sich kritischer und bewusster mit den
Informationen auseinanderzusetzen, die täglich durch
verschiedene Medien fließen. Die aktiv gestaltete Erfahrung
führt zu einer stärkeren Medienkompetenz.

Ein erfolgreiches Finanzierungsmodell

Die Finanzierung dieses innovativen Bereichs wurde durch eine
Erbschaft des Ehepaars Erika und Karl-Heinz Manz sowie durch
den Förderverein des Deutschen Technikmuseums
sichergestellt. Auf diese Weise wird die Bedeutung von privater
Unterstützung für kulturelle Bildungseinrichtungen
unterstrichen. Solche Projekte sind essenziell, um zukünftige
Generationen in ihrer Medienkompetenz zu stärken und
Interessierten ein einzigartiges Erlebnis zu bieten.

Fazit: Ein interaktives Erlebnis, das
begeistert

„Radio Gleisdreieck“ im Deutschen Technikmuseum ist nicht nur
eine Hommage an die Geschichte des Radios, sondern auch ein
wichtiger Schritt in der Medienbildung. Besuchende haben die



Möglichkeit, auf anschauliche und unterhaltsame Weise mehr
über ein Medium zu lernen, das auch im digitalen Zeitalter
nichts von seiner Relevanz eingebüßt hat. Die Ausstellung leistet
so einen wertvollen Beitrag dazu, das Verständnis für Medien zu
fördern und die Menschen in ihrer Rolle als Konsumenten zu
stärken.

Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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